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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Berichtsantrag | Prüfbericht zum Verkehrsversuch zur Errichtung eines Radschutzstreifens 
in der Lübecker Straße (DS 00113/2021) 
 

Beschlussvorschlag 

Nach Abschluss des Verkehrsversuches zur Einrichtung eines Radschutzstreifens in der 
Lübecker Straße (beide Fahrtrichtungen) zwischen den Einmündungen J.-R.-Becherstraße/ 
Robert-Belz-Straße und Friesenstraße/ Gosewinkler Weg (DS 00113/2021) wird ein 
Prüfbericht erstellt, der zur Einschätzung der Verkehrssicherheit für Radfahrer und der 
Gewährleistung des Verkehrsflusses unter anderem folgende Punkte enthält: 
 

- Daten aus Verkehrszählung vor und während des Verkehrsversuches (Anzahl 

Radfahrer gesamt, Anzahl Radfahrer unter Nutzung des Radschutzstreifens); 

weitergehende Unterteilung nach Altersgruppen (speziell Kinder und Jugendliche) 

- Anzahl und Zeitpunkt der Verkehrszählungen im Versuchszeitraum (Datum, Uhrzeit) 

- Einschätzung Unfallgefahr für Radfahrer und motorisierten Verkehr (PKW, LKW) 

- Unfälle während des Verkehrsversuches, Betrachtung Vergleichszeitraum vor 

Verkehrsversuch 

- Standzeiten motorisierter Verkehr (PKW, LKW) insbesondere zu 

Hauptverkehrszeiten auf Haupt- und Nebenstraßen 

- Beeinträchtigungen des Verkehrsflusses auf angrenzenden Haupt- und 

Nebenstraßen (inklusive Obotritenring) 

- Einschätzung Aussagefähigkeit Testphasenzeitraum (Herbst/ Winter) in Bezug auf 

Übertragbarkeit der Prüfergebnisse auf gesamten Jahresverlauf. 
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Begründung 

Zur Umsetzung des Beschlusses der Stadtvertretung vom 24.08.2020 (DS 00351/2019; 
Mehr Platz für’s Rad – Radstreifen Lübecker Straße jetzt!) wurde der Oberbürgermeister in 
der Sitzung der Stadtvertretung am 14.06.2021 mit der Durchführung eines Verkehrs-
versuches zur Einrichtung eines Radschutzstreifens in der Lübecker Straße (beide 
Fahrtrichtungen) zwischen den Einmündungen J.-R.-Becherstraße/ Robert-Belz-Straße und 
Friesenstraße/ Gosewinkler Weg beauftragt (DS 00113/2021). Diese beiden Beschlüsse 
beruhen auf dem Antrag „Einrichtung Radstreifen Lübecker Straße“ (DS 00910/2016).  
 
Der Beschlusspunkt 2 (DS 00113/2021) sieht eine dauerhafte Einrichtung des Radschutz-
streifens nur vor, wenn  
„a) die Verkehrssicherheit für Radfahrer gegeben ist 
b) die Flüssigkeit des Verkehrs gewährleistet ist und 
c) die Fußgängerampel am Friesensportplatz erhalten werden kann.“ 
 
Um die Einhaltung der Punkte a) und b) objektiv beurteilen zu können, sollen die im o.g. 
Beschlussvorschlag aufgeführten Prüfungspunkte bei der Erstellung des abschließenden 
Prüfberichtes zum Verkehrsversuch Radschutzstreifen berücksichtigt werden. 
 
 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Petra Federau 
Fraktionsvorsitzende 
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